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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2018 ist wie im Fluge vergangen. Es scheint, als ob die Uhren in 
unserer ereignisreichen Welt immer schneller drehen. Umso wichtiger ist es, 
zum Fest der Liebe innezuhalten, Bilanz zu ziehen und sich für ein neues 
Lebensjahr mit allen Herausforderungen zu stärken. Denn nur, wer den Blick 
zurück nicht scheut, beginnt seine Zukunft neugierig und mutig. 
 
Das Wetter im Jahr 2018 wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.  
Ein Hochsommer von Anfang April bis Anfang November mit 
Hitzerekordtemperaturen am laufenden Band. War es für die Einen ein 
Traumsommer, so war es für bestimmte Berufsgruppen die mit der Natur und 
mit dem Wetter leben eine enorme Herausforderung.   
 
Auch für den Gemeinderat Perkam geht ein arbeitsreiches Jahr zu Ende. Die 
Nachfrage nach Wohnbau- und Gewerbeflächen war so groß wie noch nie. Um 
nicht auf kurze Zeit alle Wohnbauflächen zu verkaufen, beschloss der 
Gemeinderat nur noch an Gemeindebürger Bauparzellen zu verkaufen. Es 
wurde ein Planungsbüro für den Neubau der Laberbrücke beauftragt, mit dem 
Ziel die Brücke im Jahr 2020 zu bauen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Radldorf hat sich mit der Feuerwehr der Gemeinde 
Perkam zusammengeschlossen und trägt somit dazu bei, die Feuerwehr noch 
leistungsfähiger und stärker zu machen.  
 
Ein weiterer Bauabschnitt des Baugebietes in Radldorf wurde archäologisch 
untersucht und steht künftig für Wohnbebauung zur Verfügung, dieser 
Teilabschnitt wird nächstes Jahr erschlossen. Es wurden verschiedene 
Tiefbauarbeiten für den im Gemeindebereich vergeben, die aber aufgrund der 
übervollen Auftragsbücher der Baufirma auf das kommende Jahr verschoben 
worden sind. 
 
Die freiwillige Feuerwehr wurde mit neuen Überjacken und technischem 
Material ausgestattet. Die Heizungsanlage unserer Grundschule wurde 
energetisch saniert. Ein Geschwindigkeitsmessgerät, das erworben worden ist, 
soll dafür sorgen, dass in den Ortseinfahrten nicht zu schnell gefahren wird. 
Dies wird ab kommenden Jahr an verschiedenen Stellen installiert. 
Gemeinsam mit der Gemeinde Rain wurde ein Antrag an den Landkreis 
Straubing- Bogen gestellt, einen Geh- und Radweg von Radldorf nach 
Wiesendorf zu errichten. Des Weiteren wurde ein Büro beauftragt den aktuellen 
Ausbauzustand in Sachen Breitbandausbau zu untersuchen und gegebenen 
Falls Vorschläge für eine Verbesserung zu machen. 
 
Ein zentrales Thema war in diesem Jahr die Weiterführung der 
Umgehungsstraße Staatsstraße2142 von Geiselhöring und Perkam. Nachdem 
die bisher favorisierte Trasse Haindling Süd, aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr weiter geplant und verfolgt werden konnte, wurde uns Mitte des Jahres die 
neue Trasse Haindling Nord vorgestellt. Diese Planung war für den 
Gemeinderat Anlass sich mit dieser Variante kritisch und intensiv auseinander 
zu setzen. Nach zahlreichen Gemeinderatssitzungen und Besprechungen mit 
Mitarbeitern vom staatlichen Bauamt Passau, mit Vertretern vom bayerischen 
Bauministerium und dem damaligen Staatssekretär Josef Zellmeier wurde nun 
eine Planung erarbeitet die auch vom gesamten Gemeinderat Perkam 
mitgetragen wird.  
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Die ausschlaggebenden Gründe für die Zustimmung sind der Wegfall des ebenerdigen 
Bahnüberganges und der Staatsstraßenquerung, ein Geh- und Radweg von Perkam nach Hirschling, 
eine Unterführung der Bahnlinie und der neuen Staatsstraße für Fußgänger und Radfahrer, das 
Weckrücken der neuen Staatsstraße von der bestehenden Bebauung und eine Linksabbiegespur 
nach Pilling. Geprüft wird auch noch eine Linksabbiegespur nach Perkam aus Straubing kommend.  
All diese Maßnahmen ergeben eine bessere Wohnqualität und ein Mehr an Sicherheit für die 
Fußgänger und Radfahrer in diesem Bereich. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt im Gemeinderat war die Wiederaufnahme der Planung unserer Sporthalle, 
die letztes Jahr aufgrund der enormen Gesamtkosten abgebrochen wurde. Es sind daraufhin 
verschiedene Planvarianten in abgespeckter Form im Gemeinderat vorgestellt und diskutiert worden. 
Bei der neuen Variante verzichtet man auf die Umkleiden im Obergeschoss und auf das Stuhllager im 
Erdgeschoss. Um weitere Kosten zu sparen wurde die Kubatur des Gebäudes verkleinert. 
So ging man in die erneute Ausschreibung dieses Objektes. Die Submission am 28.11.2018 und die 
Tatsache das sich in der Zwischenzeit die staatlichen Zuschüsse erhöht hatten und bereits sehr viel 
Geld, Herzblut und viel Zeit in die bisherige Planung gesteckt wurden, kam der Gemeinderat zu dem 
einstimmigen Beschluss das Projekt nächstes Jahr in Angriff zu nehmen. Weitere Gründe den Bau 
auszuführen sind die Stärkung des Schulstandortes, die Attraktivität der Gemeinde zu steigern, einen 
Raum für größere Veranstaltungen zu haben und den Breitensport zu fördern.  
Die Gesamtkosten der Sporthalle betragen nun ca. 3,25 Mio €. Zieht man den staatlichen Zuschuss 
und noch zu diskutierende Einsparpotenziale ab, bleibt für die Gemeinde ein Eigenanteil in Höhe von 
ca. 2,53 Mio € zu finanzieren. 
 
Ich bedanke mich auf diesem Wege, bei allen Ehrenamtlichen in der Gemeinde Perkam, die dazu 
beitragen, das Leben in unserer Gemeinde noch lebenswerter zu machen.  
Ein herzliches Dankeschön an kirchliche Gemeinde mit Pfarrer Markus Daschner für das gute 
Miteinander. 
Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der gemeindlichen Einrichtungen, 
an das Personal unserer Verwaltungsgemeinschaft und an die Männer unseres Bauhofes für die gute 
Mitarbeit und die gute Zusammenarbeit über das ganze Jahr hinweg. 
Ich bitte Alle im neuen Jahr so engagiert mitzuarbeiten wie bisher. 
 
Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
im Kreise ihrer Familien und alles erdenklich Gute im Jahr 2019. 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister  
Hubert Ammer 
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 Die Gemeinde Perkam in Zahlen  

 
 

Einwohnerzahl (Stand 08.11.2018) 1568 

davon Nebenwohnsitz 45 

Wohngebäude  520 

Haushalte  619 

Größe der Gemeinde 14,23 km² 

Ortsstraßen 8,471 km 

Gemeindeverbindungsstraßen 14,530 km 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 801 ha 

Landwirtschaftliche Betriebe (> 2 ha) 25  

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigte 618 

Insgesamt im Gemeindegebiet sozialversicherungspflichtige Beschäftigte  166 

davon produzierendes Gewerbe 102 

Sonstige Dienstleistungen 64 

 
 
 
 

 Aus dem Standesamt 

 

Geburten 13 

Eheschließungen 5 

Sterbefälle 12 

  
 
 

Hochzeitsjubiläen 

 

Goldene Hochzeit 8 

Diamantene Hochzeit 3 

Eiserne Hochzeit 1 
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 Die Verwaltungsgemeinschaft Rain  

  
VG Rain, Schlossplatz 2, 94369 Rain 
Tel.: 09429/9401-0    
Fax: 09429/9401-26 
info@vgem-rain.de 
www.vgem-rain.de 

 
 

Öffnungszeiten 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
08.00 - 12.00 08.00 - 12.00 08.00 - 12.00 08.00 - 12.00 08.00 - 12.00 
13.30 - 16.00  13.30 - 18.00 13.30 - 16.00  

 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: nach Vereinbarung 
 

Amt / Aufgabenbereich Name Telefon E-Mail 
 

Zi. 

Bürgermeister der  
Gemeinde Perkam und 
Gemeinschaftsvorsitzender 

Hubert Ammer 
09429/9401-34 
09423/902541 

hubert.ammer@vgem-rain.de 
OG 
14 

Geschäftsleitung Heribert Wagner 09429/9401-12 wagner@vgem-rain.de  

OG 
10 

Bauamt  
(Atting, Rain) 

Gerhard 
Schönhammer 

09429/9401-23 
schoenhammer@vgem-
rain.de  

OG 
16 

Bauamt  
(Aholfing, Perkam, Schulverband, VG) 

Dominik Schmid 09429/9401-24 schmid@vgem-rain.de  

OG 
16 

Pass- und Meldeamt Kathrin Bauer 09429/9401-11 bauer@vgem-rain.de  

EG 
4 

Pass- und Meldeamt  Florian Knott 09429/9401-14 knott@vgem-rain.de  

EG 
4 

Standesamt, Rentenanträge Ingrid Landstorfer 09429/9401-16 landstorfer@vgem-rain.de  

EG 
2 

Kasse (Aholfing, Atting), 

Grundsteuer, 
Gewerbesteuer, 
Vermögenserfassung , 

Kevin Lischka 09429/9401-27 lischka@vgem-rain.de 
OG 
19 

Kasse  
(Perkam, Rain, SV, VG) 

Andrea Niefanger 09429/9401-15 niefanger@vgem-rain.de  

OG 
19 

Kämmerei 
Versicherungswesen 

Konrad 
Schmalhofer 

09429/9401-22 schmalhofer@vgem-rain.de 

OG 
13 

Lohnbuchhaltung  
Feuerwehren 

Alexander Witt 09429/9401-21 witt@vgem-rain.de  

OG 
12 

Abwassergebühren 
Kindergartengebühren , 
Liegenschaften, 
Gewerbewesen, 
Hundesteuer 

Thomas Bachmeier 09429/9401-19 bachmeier@vgem-rain.de  

OG 
24 

Vorzimmer Ramona Gebhard 09429/9401-28 gebhard@vgem-rain.de  

OG 
11 
 

Archivwesen Kerstin Pöschl 09429/9401-32 poeschl@vgem-rain.de 
OG
17 

Info/Post/Anmeldung Brigitte Kraus 09429/9401-30 kraus@vgem-rain.de  

EG 
5      

mailto:E-Mail:info@vgem-rain.de
mailto:E-Mail:info@vgem-rain.de
mailto:E-Mail:info@vgem-rain.de
mailto:wagner@vgem-rain.de
mailto:schoenhammer@vgem-rain.de
mailto:schoenhammer@vgem-rain.de
mailto:schmid@vgem-rain.de
mailto:faltl@vgem-rain.de
mailto:knott@vgem-rain.de
mailto:landstorfer@vgem-rain.de
mailto:niefanger@vgem-rain.de
mailto:schmalhofer@vgem-rain.de
mailto:witt@vgem-rain.de
mailto:bachmeier@vgem-rain.de
mailto:gebhard@vgem-rain.de
mailto:vorzimmer@vgem-rain.de
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 Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten 

 

 

Kindergarten  "St. Martin" 
Schafhöfener Weg 8, 94368 Perkam 
Tel.: 09429/949580   
kiga.perkam@t-online.de 
www.kindergarten-perkam.de 

Grundschule Perkam 
Thalkirchener Straße 28, 94368 Perkam 
Tel.: 09423/841 
www.schule-perkam.de 

 

Pfarrbüro 
Bergstr. 25, 94368 Perkam 
Pfr. Markus Daschner  
Tel. 09423/902293 
Handy: 0176/86315953 
Pfarramt.Perkam@t-online.de 
 

Öffnungszeiten  
Dienstag:     08.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 11.30 – 17.30 Uhr 
 

 

Wertstoffhof Pilling 
Gewerbegebiet Pilling, Sandfeld 4, 94368 Perkam 
 
 Sommerzeit Winterzeit 
Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Post Rain 
Puchhofer Weg 1, 94369 Rain 
(Neben dem Kindergarten) 
Öffnungszeiten 
 

Mo – Fr 14.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 09.00 – 10.00 Uhr 

 

 

Rettungs-, Notarzt- und Feuerwehrnotruf 112 

Polizeinotruf 110 

Ärztl. Bereitschaftsdienst 
(Außerhalb der Sprechzeiten, Wochenende, Feiertage) 

116 117 

Giftnotruf Nürnberg 0911/3982451 

Giftnotruf München 089/19240 

Polizeiinspektion Straubing/Niederbayern 09421/868-0 

Telefonseelsorge 0800/1110111 

Krisendienst HORIZONT 
(Hilfe bei Selbstmordgefahr) 

0941/58181 

Wasserzweckverband (Bereitschaftsdienst) 09421/9977-77 

Energieversorgung Heider 09482/2040 

Landratsamt Straubing Bogen 09421/973-0 

 
  

http://www.kindergarten-perkam.de/
http://www.schule-perkam.de/
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  Allgemeine Informationen 

 

Blutspenden 
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur Blutspendenaktion des 
Bayerischen Roten Kreuzes in seiner ersten Reaktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ 
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. Wäre es nicht klüger, für das 
Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu 
opfern? Für eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal 
darauf angewiesen ist, dass ein anderer sich als Blutspender Zeit für ihn genommen hat, ohne 
besonderen Dank und Anerkennung, einfach so.  
Wann die nächste Blutspende in Ihrer Umgebung stattfindet erfahren sie unter:  
www.blutspendedienst.com  
 
 

Verloren/Gefunden 
Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Rain werden immer wieder Gegenstände verloren 
bzw. gefunden. Falls auch Sie etwas vermissen bzw. gefunden haben, so melden Sie sich bitte 
beim Fundamt der VG Rain, Tel. 09429/9401-11, Frau Bauer. 
 
 

Lärmschutz 
Für die Gemeinde Perkam gibt es bisher keine Lärmschutzverordnung und damit offiziell keine 
"Mittagsruhe". 
Im Interesse einer guten Nachbarschaft werden jedoch die Bürger gebeten, Ruhezeiten, z. B. beim 
Rasenmähen oder der Benutzung von Wertstoffhofcontainern einzuhalten. 
Grundsätzlich gilt: 
Wer ohne berechtigten Anlass vermeidbaren Lärm erregt, der geeignet ist, die Allgemeinheit oder die  
Nachbarschaft erheblich zu belästigen oder die Gesundheit eines anderen zu schädigen, der begeht 
eine Ordnungswidrigkeit (§117 OWiG). Gelegentliche private Feiern in der Nachbarschaft sind bis 22 
Uhr hinzunehmen. Regelmäßige Feiern brauchen jedoch nicht geduldet zu werden. 
 
 

Hausmusik 
Das Musizieren gehört zur Freizeitgestaltung und ist in bestimmten Grenzen hinzunehmen. 
Unzulässig sind jedoch Störungen, während der Ruhestunden (Mittagsruhe, Nachtruhe), sowie 
langandauerndes Musizieren. 
 
 

Radio/Fernsehgeräte/Musikanlagen 
Hier gilt - anders als beim Musizieren - der Grundsatz der Zimmerlautstärke. 
 
 

Parken an der Schule und Kirche 
Wir bitten Sie im Bereich der Schule und der Kirche auf eine geordnete Parksituation zu achten, 
insbesondere auch die Hofeinfahrt von Hr. Albert Ammer, Thalkirchener Straße, freizuhalten.  
 
 

Heckenrückschnitt 
Wir dürfen an dieser Stelle wieder alle Haus- und Grundstücksbesitzer darauf hinweisen, dass 
Hecken, Sträucher, Büsche und Bäume, die an öffentliche Verkehrsflächen grenzen, regelmäßig 
zugeschnitten werden müssen. Nach den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegesetztes 
dürfen Anpflanzungen die Sicherheit des Verkehrs nicht beeinträchtigen. Das bedeutet, dass Äste, die 
in den Fahrbahn- oder Gehwegbereich hineinragen oder überhängen, mindestens bis zur 
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden sind.  
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Hundehaltung 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemeindeeigene Anlagen, insbesondere Fußballplätze, 
Kinderspielplätze oder auch Buswartehäuschen, nicht durch Hundekot und dergleichen verunreinigt 
werden dürfen. Außerdem weisen wir darauf hin, dass auch die Felder und Wiesen keine Hundeklos 
sind. Die Hundehalter werden gebeten, die Verunreinigungen ihrer Tiere geeignet zu entsorgen (Tüten 
mitnehmen und in der eigenen Mülltonne entsorgen). Nach wie vor sind die Hundehalter verpflichtet, 
auf allen gemeindeeigenen Wegen, Straßen und Plätzen, ihre Hunde an der Leine zu führen. Bitte 
halten Sie sich den Kindern zuliebe an diese Regeln! Außerdem sollen zum Schutz wildlebender Tiere 
die Hunde auch außerhalb geschlossener Ortschaften angeleint werden. 

 
 
Ruhestörung durch Hundelärm 
Die Hundehalter haben dafür Sorge zu tragen, dass anhaltendes Hundegebell (vor allem in der 
Nachtzeit) vermieden wird. 
 
 

Kampfhunde 
In unserer Verwaltungsgemeinschaft gibt es seit 2004 einen Sachverständigen in „Hundefragen“. Herr 
Albin Betzenhauser, Bahnhofstr. 28, 94368 Radldorf, Tel.: 09429/8609 ist vereidigter 
Sachverständiger für das Fachgebiet „Verhalten von Hunden im Hinblick auf Aggressivität und 
Gefährlichkeit gegenüber Menschen und Tieren“. Wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
(Hr. Bachmeier, Tel.: 09429/9401-19), falls Sie Halter eines Kampfhundes sind.  
 
 

Pferde 
Zum Schutz der Verkehrsteilnehmer und zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit sollen die 
Hinterlassenschaften von Pferden auf öffentlichen Straßen unmittelbar nach der Rückkehr vom Ausritt 
beseitigt werden. Ebenso sollen die Pferdehalter zum Schutz der landwirtschaftlichen Erzeugnisse die 
öffentlichen Wege nicht verlassen. 
 
 

Chronik der Gemeinde Perkam 
Die Chronik der Gemeinde Perkam kann nach wie vor in der Kasse der Verwaltungsgemeinschaft 
Rain für 30 € erworben werden.  
 
 

Silvester 
Im Rahmen der Silvester-Feiern bitten wir die Feuerwerkskörper, Sektflaschen und sonstige Abfälle 
gewissenhaft zu entsorgen. Alle Straßen und Wege sind entsprechend zu säubern. 
 
 

Briefkästen  
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Briefkästen ordnungsgemäß und gut lesbar beschriftet sind, 
damit eine bessere Auffindbarkeit gewährleistet ist.  
 
 

Newsletter des Wasserzweckverbands Spitzberggruppe 
Da Wasserabsperrungen immer sehr unangenehm für die Abnehmer sind und die Bekanntmachung 
über die Tageszeitung leider nicht alle Betroffenen erreicht, besteht seit einiger Zeit die Möglichkeit 
sich auf der Homepage des Zweckverbandes unter www.wasserzweckverband-spitzberggruppe.de für 
die automatische Benachrichtigung per E-Mail bei geplanten Wassersperrungen und sonstiges 
wichtigen Mitteilungen zu registrieren. Die E-Mail-Adressen der angemeldeten Abnehmer dienen nur 
für o.g. Benachrichtigung und werden nicht an Dritte weitergeleitet.  
  



  GEMEINDEZEITUNG PERKAM 

 

 
9 

 

Jugendtaxi 
 

Jugendliche im Alter von 14 bis 26 Jahren können abendliche Taxifahrten 
zum halben Preis in Anspruch nehmen. Hierzu müssen vorab in der 
Geschäftsstelle der VG Rain (Kasse) oder beim Kreisjugendring (auch 
online) die entsprechenden Wertschecks (5 € / 10 € / 20 € - max. 60 €/mtl.) 
erworben werden. Die Wertschecks sind ganzjährig an Freitagen, 
Samstagen und vor Feiertagen in der Zeit zwischen 18.00 Uhr und 06.00 
Uhr morgens gültig.  

Die Taxifahrt muss nicht zwingend im Landkreis Straubing-Bogen erfolgen. Wichtig ist, dass sich der 
Start oder das Ziel im Landkreis Straubing-Bogen befinden. Die beteiligten Taxiunternehmen finden 
sie auf der Homepage der VG oder des Kreisjugendringes.  
 
 

Seniormobil 
 

 
 
Mit dem Verkehrskonzept „seniormobil“ verbessert der Landkreis Straubing-Bogen die 
Verkehrsmobilität von Senioren. Der Landkreis gibt hierzu an Senioren mit Wohnsitz im Landkreis 
Straubing-Bogen Wertschecks aus. Diese Wertschecks können von den Senioren bei ihren 
Heimatgemeinden oder im Landratsamt erworben werden. Der Landkreis unterstützt die Senioren 
beim Kauf der Wertschecks und übernimmt 50 Prozent des Nennwertes. Die Busunternehmen der 
Verkehrsgemeinschaft Straubinger Land (VSL), die Gemeinde Feldkirchen als Betreiberin des 
Bürgerbusses, die DB Regio mit der Gäubodenbahn sowie die teilnehmenden Taxiunternehmen 
akzeptieren die Wertschecks in Höhe des Nennwertes als Zahlungsmittel.  
 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes  
Straubing-Bogen und im Informationsflyer.  
 
Verkaufsstellen der seniormobil-Wertschecks 
 Landratsamt Straubing-Bogen, ÖPNV, Zimmer 24, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing 
 Verwaltungsgemeinschaft Rain; Kasse  

 
 
 
Gewerbebetriebe 
Die VG Rain möchte die Einträge der Gewerbetreibenden auf ihrer Homepage www.vgem-rain.de und 
auf www.perkam.de aktualisieren. Bitte überprüfen Sie Ihren Eintrag und teilen uns ggf. 
Änderungswünsche (z. B. Tätigkeit, Adresse, Telefonnummer, Internetadresse etc.) mit.  
Sollten Sie noch nicht aufgeführt sein, aber eine Veröffentlichung wünschen, so teilen Sie uns ganz 
einfach Ihre Daten unter der E-Mail gebhard@vgem-rain.de mit. 
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Keine Abfuhr für die Müllabfuhr  

 

Wildparker behindern 
Leerung der Tonnen – 
ZAW SR bittet um mehr 
Rücksicht  

Ähnlich wie Romeo, der 
seine Julia nicht erreichen 
kann, geht es auch 
manchmal der Müllabfuhr: 
Immer wieder kann sie 
Tonnen nicht anfahren. Kurz 
vorm Ziel blockieren wild 
parkende Autos vor allem 
auf Wendeplatten und 
Abzweigungen die Zufahrt. 
Das ist ärgerlich für alle 
Seiten. Der Zweckverband 
Abfallwirtschaft Straubing 
Stadt und Land (ZAW-SR) 
appelliert daher an die 
Vernunft der Anwohner, die 
Zufahrt für die Müllabfuhr 
unbedingt frei zu halten. Das 
hilft Unfälle vermeiden und 
garantiert die 
Tonnenleerung. 

„Wenn eine richtig befüllte 
Tonne nicht geleert wird, ist 
der Kunde zu Recht 
verärgert. Dass unsere 
Müllwerker bisweilen 
mehrere erfolglose 
Leerungsversuche 
unternehmen, ist wenig 
bekannt“, sagt die Leiterin 
des ZAW-SR-
Kundenservices Gudrun 
Späth. Behindert ein  

 

 

 

parkendes Auto die Zufahrt zur Mülltonne, greifen die Mitarbeiter 
der Abfuhr zur Selbsthilfe: Sie hupen oder klingeln an der 
nächsten Haustür. Können sie den Wagen-Besitzer nicht 
ausfindig machen, hinterlassen sie einen Einhänger am Auto, 
fahren unverrichteter Dinge weiter und kommen später wieder. 
„Doch in manchen Fällen hat sich die Parksituation auch bei der 
dritten Anfahrt nicht gebessert.“ 

Andreas Asen, Leiter des Abfuhrbetriebs, macht auf Probleme 
mit der Sicherheit aufmerksam: „Rückwärtsfahren bei der 
Müllabfuhr ist gefährlich und ist nach den neuesten 
Unfallverhütungsvorschriften in bestimmten Situationen gar 
verboten. In Deutschland passieren jedes Jahr tödliche Unfälle.“ 
Deshalb soll Zurücksetzen möglichst vermieden werden. „Sind 
Wendeplatten oder Siedlungsstraßen jedoch zugeparkt, ist ein 
Wenden oft nicht mehr möglich und die Müllwerker sind zum 
Rückwärtsfahren gezwungen.“ Bei Sackgassen ohne 
Wendemöglichkeit ist es daher üblich, dass die Kunden die 
Abfalltonnen zur nächsten befahrbaren Straße bringen. 

Auch die Müllwerker ärgern sich, wenn sie wegen wilder Parker 
die Tonnen nicht leeren können. Daher bittet Gudrun Späth 
Anlieger, ihre Wagen so zu parken, dass genügend Platz für die 
großen Müllfahrzeuge bleibt. Häufig treffe die Nichtleerung der 
Tonne nicht den Falschparker selbst. Vielmehr sind Nachbarn die 
Leidtragenden, die weiter hinten in der Straße wohnen. 
„Falschparker bereiten anderen Menschen Probleme - häufig aus 
Gedankenlosigkeit, oft leider auch aus großer Ignoranz.“ 

Um das Problem zu entschärfen, hat der ZAW-SR einige Ideen 
entwickelt. Er möchte beispielsweise die Kommunen für 
Parkverbote an chronischen Störungsbereichen gewinnen und 
Vergehen im nächsten Schritt auch ahnden lassen. Information 
der Öffentlichkeit und der Kunden soll für das Thema 
sensibilisieren und die Situation an den neuralgischen Punkten 
verbessern. Zudem beabsichtigt der ZAW-SR, Partner und 
Multiplikatoren mit ins Boot zu holen. Das Ziel ist im Interesse 
aller: geregeltes Parken mit freier Zufahrt zu den Mülltonnen für 
eine zuverlässige Leerung. 
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Wilde Müllablagerungen 

 
 
Ohne Rücksicht auf die anderen 
 
Trotz des stetig wachsenden Umweltbewusstseins werden Haus- und Sperrmüll, Baustellenabfälle, 
Grüngut usw. leider immer wieder in der freien Natur, an schlecht einsehbaren Plätzen, neben Glas- 
bzw. Altkleidercontainern aber auch im Straßenbereich oder an angrenzenden Wegen entsorgt.  
Illegale Entsorgungen sind absolut unverständlich, vor allem wenn man an die örtlichen 
Altpapiercontainer, die kostenlose Papiertonne sowie die Möglichkeit der Abgabe der 
Plastikverpackung am örtlichen Wertstoffhof denkt. Rechtfertigungsgründe für ein solches 
Fehlverhalten sind nicht zu erkennen, verfügt doch der Landkreis über ein gut ausgebautes Netz an 
Wertstoffhöfen und Containerinseln.  
Nach den Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes sind Erzeuger und Besitzer von Abfällen dazu 
verpflichtet, ihre Abfälle ordnungsgemäß zu verwerten bzw. zu beseitigen.  
Die Ablagerung von Abfällen in der freien Natur verschmutzt nicht nur die Umwelt sondern verunstaltet 
auch das Landschaftsbild. Durch dieses rücksichtslose Verhalten werden im Landkreis Straubing-
Bogen jedes Jahr Personal- und Entsorgungskosten in Höhe von mehreren tausend Euro verursacht. 
Gelder, die durch die öffentliche Hand, letztlich durch den Steuer- und Gebührenzahler aufgebracht 
werden müssen.  
 
Bei Ermittlung des Verursachers wilder Müllablagerungen wird dieser zur Verantwortung gezogen. Je 
nach Art und Menge der Ablagerung kann es bei einem Verstoß durchaus zu Geldbußen in Höhe von 
über 1000 € kommen; in schwerwiegenden Fällen kann sogar der Tatbestand einer Umweltstraftat 
erfüllt sein.  
 
Bürger, die eine illegale Entsorgung von Abfällen beobachten, sollten 
sich nicht scheuen, die Umweltsünder anzusprechen bzw. die 
Verstöße dem Landratsamt oder auch den Gemeinden und 
Polizeiinspektionen zu melden. Wichtig ist hierbei immer, die Abfälle 
zu beschreiben und möglichst genaue Angaben über den Ort und evtl. 
den Zeitpunkt der Ablagerung zu machen. 
 
Die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfällen ist heutzutage für den 
Bürger unproblematisch und meist ohne nennenswerten (finanziellen) 
Aufwand möglich. In erster Linie sind hier die örtlichen Wertstoffhöfe 
mit der getrennten Sammlung der einzelnen Abfallfraktionen, das 
Entsorgungszentrum am Sachsenring aber auch die Müllumladestation des Zweckverbandes 
Müllverwertung Schwandorf an der Leipziger Straße zu nennen. Bei Sperrmüll ist nach vorheriger 
Anmeldung beim ZAW-SR sogar eine kostenlose Abholung vor Ort möglich. 
 
Es muss im Sinne aller Bürger sein, unsere Natur zu schonen und sauber zu halten. Das fängt bereits 
beim Wegwerfen einer Zigarettenkippe aus dem Auto an. 
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Infobox: 
Informationen zur richtigen Entsorgung von Abfällen findet man im Internet unter www.zaw-sr.de. 
Auch die Abfallwirtschaftsberatung des ZAW-SR hilft bei Fragen zur richtigen Entsorgung weiter (Tel. 
Nr.: 09421/9902-44, info@zaw-sr.de). Ansprechpartner für die Mitteilung illegaler Müllablagerungen 
am Landratsamt sind Fr. Nebel (09421/973-110; nebel.veronika@landkreis-straubing-bogen.de) und 
Fr. Achatz (09421/973-266; achatz.hildegard@landkreis-straubing-bogen.de). 
 
Öffnungszeiten des Entsorgungszentrums des  ZAW-SR (Zweckverband Abfallwirtschaft  
Straubing – Stadt und Land), Sachsenring 31, 94315 Straubing, Telefon (0 94 21) 6 19 70: 
Montag bis Mittwoch  8 Uhr bis 16.30 Uhr 
Donnerstag  8 Uhr bis 18 Uhr 
Freitag   8 Uhr bis 16.30 Uhr 
Samstag  8 Uhr bis 12 Uhr  
 
Öffnungszeiten der Müllumladestation (Zweckverband Müllverwertung Schwandorf), Leipziger 
Straße, 94315 Straubing, Telefon (0 94 21) 6 32 02: 
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr 
   12.45 Uhr bis 16 Uhr 
 
Abfallberatung des ZAW-SR: Telefon (0 94 21) 99 02 - 44 
 
 
  

mailto:nebel.veronika@landkreis-straubing-bogen.de
mailto:achatz.hildegard@landkreis-straubing-bogen.de
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  Sauber macht lustig 

 
 

Müllsammel-Aktion mit dem ZAW-SR am 30. März 2019 

 

Nach der großen Beteiligung der vergangenen 

Jahre lädt der Zweckverband Abfallwirtschaft 

Straubing Stadt und Land (ZAW-SR) auch für 

das nächste Jahr wieder zur gemeinsamen 

Müllsammelaktion „sauber macht lustig“ ein. 

Alle Vereine, Gruppen, aber auch 

Einzelpersonen sind aufgerufen, sich an der 

gemeinsamen Müllsammelaktion zu beteiligen 

und sich den Termin vorzumerken. Die 

Müllsammelaktion findet am Samstag, 30. 

März 2019 statt. 

 

In Zusammenarbeit mit den Städten und 

Gemeinden, welche die Koordination vor Ort 

übernehmen, kann die Sammelaktion 

flächendeckend im gesamten Verbandsgebiet 

durchgeführt werden. Der ZAW-SR holt den 

gesammelten Restmüll am Wertstoffhof ab und 

kümmert sich um die Entsorgung. Jedem 

fleißigen Sammler spendiert er als 

Dankeschön eine Brotzeit. Die konkrete 

Planung startet Anfang nächsten Jahres. Dann 

werden alle Koordinatoren der Gemeinden zu 

Informationsgespräch und Materialausgabe 

eingeladen. 

 

 

 

 

 

 

Die Müllsammel-Aktion „Sauber macht lustig“ 

findet seit 2005 in zweijährigem Rhythmus 

statt. Schon vorher riefen viele Gemeinden 

zum großen Ramadama in ihrem 

Gemeindegebiet auf. „Sauber macht lustig“ 

bündelte die vielen kleinen Müllsammlungen 

zu einer großen Gemeinschaftsaktion. „Die 

Aktion fand von Anfang an großen Anklang“, 

zieht Geschäftsleiter Anton Pirkl Bilanz. „Wir 

schätzen das Engagement der Bürger sehr. 

Denn es ist keine Selbstverständlichkeit, dass 

man sich aufmacht, herumliegenden Müll zu 

sammeln. Aber das Ergebnis ist eine echte 

Bereicherung. Nicht nur, dass die Landschaft 

wieder von etlichen Tonnen Abfall befreit ist, 

auch die Aufmerksamkeit, welche die Aktion 

erfährt, rückt das Thema Vermüllung ins 

Bewusstsein. Das trägt hoffentlich zu einer 

größeren Sensibilität in der gesamten 

Bevölkerung bei. Wir freuen uns, wenn wieder 

viele Helfer dabei sind“. 

 

Der ZAW-SR bittet interessierte Gruppen, sich 

den Termin schon mal vorzumerken.  

 

ZAW-SR 

Gudrun Späth, Tel. (09421) 99 02-28, E-Mail: 

g.spaeth@zaw-sr.de  
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 Europawahl 2019 

 
 
 
Am Sonntag, 26. Mai 2019 findet die neunte allgemeine unmittelbare Wahl der Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland (Europawahl) statt. 
 
Das Feuerwehrhaus Pilling steht bei dieser Wahl anlässlich des 150jährigen Gründungsfests der 
Freiwilligen Feuerwehr Pilling nicht als Wahllokal zur Verfügung, deshalb ist am Wahl-Sonntag für alle 
Gemeindebürger (Perkam, PiIling, Radldorf) das Wahllokal im Kindergarten Perkam geöffnet.  
 
Die Gemeinde Perkam bittet aufgrund der Überschneidung mit dem Festtag um freiwillige Wahlhelfer.  
 
Ebenso möchten wir darauf hinweisen, dass die Möglichkeit zur Briefwahl besteht.  
Diese können ab Erhalt der Wahlbenachrichtigungskarten im Meldeamt der VG Rain beantragt 
werden.  
 
Freiwillige Wahlhelfer möchten sich bitte in der VG Rain, Hr. Wagner 09429/9401-12 oder 
wagner@vgem-rain.de melden 
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  Aus dem Gemeinderat 
 

 
 
15.01.2018 
Für den Kindergarten St. Martin wird ein Mähroboter angeschafft. 
 
05.02.2018 
Der GR beschließt, im Kindergartenjahr 2018/2019 zwei Kindergartengruppen und eine 
Krippengruppe zu betreiben. Alle neuangemeldeten Kinder erhalten eine Zusage. 
 
Das Planungsbüro KIENDL & MOOSBAUER, Deggendorf, wird mit der ingenieurtechnischen 
Begleitung des Brückenneubaus „Anger ü. d. Kleinen Laber“ beauftragt. 
 
26.02.2018 
Die Gemeinde gewährt dem Schullandheimwerk Niederbayern-Oberpfalz für die Renovierung des 
Schullandheims in Gleißenberg einen Zuschuss i. H. v. 200€. 
 
12.03.2018 
Am Do. 08.03.2018 fand im Gasthaus Sommer die alljährliche Bürgerversammlung statt. Die von der 
Bevölkerung vorgebrachten Anregungen und Wünsche werden im GR behandelt. 
 
Der GR stimmt einer Zusammenlegung der Feuerwehr Radldorf mit der Feuerwehr der Gemeinde 
Perkam zu. 
 
26.03.2018 
Der GR beschließt, auf der Fl.Nr. 121 Gmkg. Perkam eine Schulsporthalle zu errichten. Die 
ursprüngliche Planung wurde mit dem Ziel der gebotenen Einsparung grundlegend überarbeitet. 
 
Die Feststellungen aus der örtlichen Rechnungsprüfung 2018 werden dem GR zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Investitionsplan für 
das Haushaltsjahr 2018. 
 
Das Planungsbüro Sehlhoff GmbH, Straubing, wird mit der ingenieurtechnischen Begleitung des 
Gehwegneubaus entlang der Orts-/Gemeindeverbindungsstraße Mühlweg, Abschnitt Kapelle Radldorf 
– Abzweigung Anger, beauftragt. 
 
23.04.2018 
Die Fa. ArcTRON beginnt mit der archäologischen Untersuchung des Baugebietes WA „Radldorf II-1“. 
 
14.05.2018 
Die Tür- und Fensterelemente im ehem. Feuerwehrgerätehaus „Feuerhausgasse“ werden 
ausgetauscht.  
 
11.06.2018 
Der GR beschließt, den Bebauungs- mit Grünordnungsplan WA „Straubinger Straße“ mittels Deckblatt 
Nr. 2 zu ändern. 
Planungsziel: Anpassung der textlichen Festsetzungen an die örtlichen Gegebenheiten (u. a. 
Geländeauffüllung, Abstandsflächenregelung bei Grenzgaragen, etc. ...). 
 
Die Gemeinde gewährt der 4. Klasse der Grundschule Perkam für die Fahrt ins Schullandheim einen 
Zuschuss i. H. v. 220 €. 
 
Der GR beauftragt die Fa. Gegenfurtner Tiefbau mit dem Gehwegneubau entl. der Orts- und GV-
Straße Mühlweg, der Sanierung der Ortsstraße Grubenweg, der Neugestaltung des Schulparkplatzes 
und der Freilegung von verborgenen Kanalschächten. 
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Die Atemschutzträger der Feuerwehr der Gemeinde Perkam werden mit neuen Überjacken der Fa. S-
Gard ausgestattet. 
 
03.07.2018 
Der GR informiert sich am 03.07.2018 im Gasthaus Hagn über die geplante Ortsumgehung 
Geiselhöring-Hirschling-Perkam. 
 
09.07.2018 
Der GR beschließt, die Geschwindigkeit in der Straubinger Straße, Abschnitt Ortsausgang Pilling bis 
St2142, auf 50km/h zu begrenzen. 
 
Der GR stimmt der Anschaffung eines Geschwindigkeitsanzeigegerätes der Fa. DataCollect zu. 
 
Der GR beschließt, die Heizungsanlage in der Grundschule Perkam energetisch zu sanieren. 
 
30.07.2018 
Der GR beschließt, für die Grundstücke Mühlweg Hs.Nr. 17 bis Hs.Nr. 39 eine Einbeziehungssatzung 
aufzustellen. Mit der Einbeziehung der o. g. Außenbereichsgrundstücke in den im Zusammenhang 
bebauten Ortsteil (§ 34 BauGB) werden den betroffenen Grundstückseigentümern größere 
Gestaltungsspielräume bei der Nutzung der Baugrundstücke und der Gestaltung der Gebäude und 
Einfriedungen eröffnet.  
 
Die Gemeinden Perkam und Rain streben einen Lückenschluss des Radweges entlang der KrSR 20 
zwischen Wiesendorf-Siedlung und Radldorf an. Der GR Perkam stimmt dem Neubau eines Geh- und 
Radweges entlang der KrSR 20 zu. 
 
Das Büro MKS, Ascha, wird mit der ingenieurtechnischen Begleitung der Baugebietserschließung WA 
„Radldorf II-1“ beauftragt. 
 
01.10.2018 
Die Feierlichkeiten am Grillplatz Pilling-Anger nehmen wieder stark zu. Die Anwohner klagen über 
Ruhestörung und Verschmutzung durch Müll (v. a. Glasscherben). Der GR beschließt, die Nutzung 
des Grillplatzes auf max. 3 Tage pro Woche einzuschränken. 
 
Die Fa. AAC, München, wird mit der Detailuntersuchung der Altdeponie Perkam I (u. a. 
Aufschlussbohrungen, Grundwassermessstellen, Beprobung, Auswertung, Beurteilung, 
Dokumentation) beauftragt. 
 
29.10.2018 
Der GR strebt für die Erschließung des Baugebiets WA „Radldorf II-1“ folgende Zeitplanung an: 
Ausführungszeitraum: im Laufe des Jahres 2019 (flexible Bauzeit) 
Fertigstellung der Erschließungsarbeiten: Ende 2019. 
 
Der GR beschließt, den Bebauungs- mit Grünordnungsplan GE „Pilling-Erweiterung“ mittels Deckblatt 
Nr. 2 zu ändern. 
Planungsziel: Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Wohnungen 
für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem 
Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind. 
 
Der GR beschließt, die Geschwindigkeit im Bereich der GVS Anger, Abschnitt Ortsausgang Pilling-
Siedlung bis Laberbrücke, auf 50km/h zu begrenzen.  
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  Umgehungsstraße SR2142 

 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Perkam hat der bahnnahen Trasse „Haindling Nord - Umgehung 
Perkam“ in seiner Sitzung am Mo. 03.12.2018 unter folgenden Voraussetzungen zugestimmt: 
 
1. Errichtung einer Fuß- und Radwegunterführung am Bahnhof Perkam 
2. Errichtung einer Linksabbiegespur von der Staatsstraße in Richtung „Pilling-Hauptstraße“ 
3. Errichtung einer Linksabbiegespur von der Staatsstraße in Richtung „Perkam-Thalkirchener 

Straße“ (falls realisierbar) 
4. Errichtung eines straßenbegleitenden Geh- und Radweges, westlich der St2142  

(Baubeginn: BÜ Perkam // Bauende: Ortseingang Hirschling). 
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  Schulsporthalle  

 
 
 
Die zu erwartenden Gesamtkosten belaufen sich auf  
ca. 3,25 Mio €, brutto. 

 
Bei den reinen Baukosten konnten, gegenüber der 
ursprünglichen Planung, Kosteneinsparungen i. H. v. ca. 
80.000,00 € generiert werden.                 
            
Die Zuwendungen haben sich aufgrund der KIP-S 
Förderung um 117.600 € auf insgesamt 642.600 € 
erhöht. 
 
Somit verbleibt für die Gemeinde Perkam ein 
Eigenanteil von ca. 2,53 Mio €.  
 
 
 
 
 
 
 
 
              Lageplan 

 
 

Animation der neuen Schulsporthalle 
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Grundriss EG 

 
 

 
Grundriss OG 
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 Vereinsverzeichnis 

 

Angelsportverein  
Pilling und Umgebung e. V. 

Florian Filter  
Mühlweg 73, 94368 Pilling, 09429/947864 

Burschenverein "Eintracht" Pilling  

Christian Kapfelsperger 
Bergstr. 27 A, 94368 Perkam  

Eisstockclub Perkam 
Lothar Hopf  
Thalkirchener Straße 23, 94368 Perkam, 
09423/2538 

FFW Perkam 
Rudolf Ammer  
Thalkirchener Str. 24, 94368 Perkam, 
09423/902336 

FFW Pilling 
Christian Filter  
Bonifaz-Stöckl-Weg 7, 94368 Pilling 

FFW Radldorf 
Klaus Formann 
Bahnhofstraße 10, 94368 Radldorf, 
0175/2403835 

Förderverein der Volksschule Perkam e.V. 
Elisabeth Stahl  
Kirchweg 24, 94368 Perkam, 09423/200076 

Kath. Landjugendbewegung Perkam 
Alexandra Ammer  
Thalkirchener Str. 24, 94368 Perkam, 
09423/902336 

Krieger- u. Soldatenkameradschaft Perkam 
Klaus Biendl  
Raiffeisenweg 2, 94368 Perkam, 09423/2530 

Krieger - u. Soldatenkameradschaft 
Pilling/Radldorf 

Albert Fuchs  
Straubinger Straße 11, 94368 Pilling, 
09429/1501 

Motorradclub Bavaria Straubing 1979 e.V.  

Johann Pielmeier  
Geigenloher Weg 4, 94330 Aiterhofen, 
09422/402795 
www.mc-bavaria.de 

Motocrossclub MCC Dreckschleudern 
Edmund Heigl  
Mühlweg 58, 94368 Pilling, 09429/8737 

Obst- u. Gartenbauverein Perkam 
Petra Bugl 
Bergstr. 3, 94368 Perkam 

Obst- u. Gartenbauverein Pilling-Radldorf e.V. 
Ulrich Winter  
Bahnweg 3, 94368 Pilling, 09429/380 

Schützengesellschaft Edelweiß Perkam 
Renate Hager  
Aufeld 9, 94368 Pilling, 09429/1845 

Skiclub Perkam  

Konrad Krautz  
Bocksberg 12, 94368 Perkam, 0172/8039177 

Sportverein Perkam e. V.  

Artur Gebhard  
Mühlweg 23, 94368 Radldorf, 09429/8234 

Tennisclub Perkam 1983  

Josef Fuchs  
Bocksberg 8, 94368 Perkam, 09423/1745 

 

http://www.bvpilling.de/
http://www.mc-bavaria.de/
http://www.skiclub-perkam.de/
http://svperkam.de/
http://svperkam.de/
http://www.tennis-perkam.de/
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 Aktive Gruppen der Feuerwehren 

 

 

FF der Gemeinde Perkam 
  

1. Kommandant: Troidl Christian, Hillenfeld 14, 94368 Perkam 

2. Kommandant: Schmaderer Manuel, Schafhöfener Weg 3, 94368 Pilling-Siedlung 

1. Jugendwart: Schmaderer Tobias 

2. Jugendwart: Liebhart Antonia  

3. Jugendwart: Staudinger Stefan  

1. Gerätewart: Gamel Stefan  

2. Gerätewart: Gebhard Fabian  

Frauenbeauftragte: Schmaderer Sabrina, Mesenhuber Sandra 

1. Feuerwehrgerätehaus: Gewerbegebiet Pilling, Sandfeld 5, 94368 Perkam Tel.: 09429/949256 

2. Feuerwehrgerätehaus: Dorfstraße, Radldorf, 94368 Perkam 

 
  
  

 
 
  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Januar 
 
05.01.                    BV Pilling                                             Burschenball                                                 Gasthaus Zirngibl 
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 Luftbilder der Gemeinde  

 
von Siegfried Kerscher 
 

  

Pilling-Siedlung 

Pilling 

Radldorf 
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Schnappschüsse aus der Gemeinde  

 

 

 

 
Burschenball  Ehejubiläumsgottesdienst 

 

 

 
EC Dorfmeisterschaft  Ehrung 

 

 

 

Erstkommunion  Grundschule Pizza-Ofen  

 

 

 
KSK Pilling-Radldorf  FFW der Gemeinde Perkam 
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 Schnappschüsse aus der Gemeinde  

 

 

 

 
Festausschuss FFW Pilling  Schirmherrnbitten FFW Pilling 

 

 

 
Fahnenbrautbitten FFW Pilling  Fahnenmutterbitten FFW Pilling 

 

 

 
Geburtstagsgeschenk für Pfr. Daschner  Italienische Nacht  

 

 

 
Eintragung ins Goldene Buch „All Star Team Niederbayern“  Einweihung Faltermeier Kreuz 
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 Schnappschüsse aus der Gemeinde  

 

 

 

 
20 jähriges Jubiläum SC Perkam  Tennis Jugendmeisterschaft 

 

 

 
Pfarrfest  Pfarrgemeinderat 

 

 

 
Caritassammler Ehrung  Ehrung  

 

 

 
Feuerwehr Ausrüstung  EC Sommerfest 

 


